
Entsorgung von Problempflanzen im ZAK-Verbandsgebiet  

In letzter Zeit bereiten die folgend genannten Pflanzen auch im ZAK-Verbandsgebiet vermehrt 
Probleme. Um die Problematik in den Griff zu bekommen, werden hier Hinweise zur richtigen 
Entsorgung dieser Pflanzen gegeben. 

Jakobs-Kreuzkraut /Wasser-Kreuzkraut 
Problem bzw. Eigenschaft  

sehr giftig für Nutztiere (Pferde, Rinder) 

giftig für Mensch und Tier 

Entsorgung wo und wie 

Vergärungsanlage Kempten-Schlatt sowie Container an 
folgenden Standorten:   Kompostplatz Weißensberg, 
Wertstoffhöfe Lindenberg und Röthenbach; Kompostwerk 
OA-Süd und Kompostplatz Oberstdorf 
bitte unverpackt in die Container einwerfen;                        
Entsorgung von Kleinmengen auch über die Biotonne und 
Restmülltonne 

Foto: Christian Heim, ZAK 

Größere Mengen von landwirtschaftlichen Flächen sind nur nach telefonischer Voranmeldung direkt 
an der Vergärungsanlage Kempten-Schlatt anzuliefern; bei Mähgut mit 
Jakobskreuzkraut/Wasserkreuzkraut nur kurzgeschnittenes  Material (Mähgutanlieferung ist 
kostenpflichtig) -  ausgestochene Pflanzen sind kostenfrei 

Asiatisches Springkraut 
Problem bzw. Eigenschaft 

exotische Pflanze, verdrängt einheimische Pflanzen 

Entsorgung wo und wie 

Kompostwerk OA-Süd und Vergärungsanlage Kempten-
Schlatt sowie  Container an folgenden Standorten:  
Kompostplatz Weißensberg, Wertstoffhöfe Lindenberg und 
Röthenbach, Kompostplatz Oberstdorf; bitte unverpackt in 
die Container einwerfen;  Entsorgung von Kleinmengen auch 
über die Biotonne und Restmülltonne  
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Größere Mengen sind nach telefonischer Voranmeldung direkt an den Vergärungsanlagen Kempten-
Schlatt oder OA-Süd anzuliefern (größere Mengen gewerblicher Herkunft sind kostenpflichtig)                                                    

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim ZAK: 

Herr Ruf   0831/25282-36 

Herr Brey   0831/25282-37 

Herr Heim   0831/25282-42 

VGA Kempten-Schlatt  08374/23100-0 

Kompostwerk OA-Süd 08323/95405 


